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Anmeldung zur Tagung

✃✃

St. Galler Tagung zur Öffentlichkeitskommunikation des Staates
Recht und Praxis
Donnerstag, 5. März 2009, Radisson SAS Hotel, Luzern (882.)

Die Anmeldung gilt für : (Name, Vorname, Titel/Stellung/Funktion)*

1.

2.

3.

Zustelladresse für Rechnung und Tagungsunterlagen

e-mail

Telefon

Infos
Bitte bedienen Sie mich regelmässig mit den Programmen und Informationen
Ihres Instituts:
❏ per Post ❏ per e-mail (Newsletter)

Ich wäre auch an Veranstaltungen zu folgenden Themen interessier t:

Mit der Anmeldung zur Tagung anerkennt der/die Unterzeichnende die Teil-
nahmebedingungen gemäss diesem Programm.

Ort/Datum: Unterschrift:
* Ich bin damit einverstanden, dass diese Angaben in einem den Teilnehmenden zu-

gänglichen Teilnahmeverzeichnis erscheinen.

Übersicht über kommende Veranstaltungen

27.04.2009 Fahreignungsdiagnostik: Aufgaben und Verantwortung der
Verwaltung und der Gutachter
Grand Casino Luzern

28.04.2009 BVG-Tagung
Grand Casino Luzern

30.04.2009 BGG – Die Beschwerde in Zivilsachen in der Praxis
Hotel Radisson, Luzern

11. /12.05.2009 Zwischen Recht und Psychologie – Richterliche Entscheidungs-
findung. Eine Weiterbildung für Richter und Anwälte
Kartause Ittingen

25.05.2009 Gasmarkt-Tagung
Trafo Baden

05.06.2009 EMRK-Tagung
Kursaal Bern

18.06.2009 Sozialversicherungsrechtstagung
Grand Casino Luzern

19.06.2009 Finanzierung von Erschliessungsinfrastrukturen
Grand Casino Luzern

Detaillierte Programme/Anmeldeformulare zu den einzelnen Veranstaltungen können
beim Institut angefordert werden. Die Programme und die Anmeldeformulare finden
Sie auch auf unserer Home-Page www.irp.unisg.ch

25. 11. 2008 Bundesgesetz über die Familienzulagen (FamZG) 
Eine Einführungstagung
Grand Casino Luzern

26. 11. 2008 St. Galler Tagung zum öffentlichen Personalrecht
Grand Casino Luzern

27. 11. 2008 Unfall und Unfallversicherung
Entwicklungen – Würdigungen – Aussichten
Grand Casino Luzern

27. 11. 2008 Immaterialgüter- und Wettbewerbsrecht
SWX ConventionPoint, Zürich

28. 11. 2008 6. St. Galler Energietagung
Trafo Baden

03. 12. 2008 St. Galler Mietrechtstag
Kongresshaus Zürich

03. 12. 2008 Tagung zum Zivilprozessrecht
Marriott Hotel, Zürich

09. 12. 2008 St. Galler Erbrechtstag
Kongresshaus Zürich

17. 12. 2008 St. Galler Tagung zum Eherecht
Kongresshaus Zürich

22. 01. 2009 SwissDRG als Herausforderung für Spitäler, Ärzteschaft und
Pflege
Swissôtel Zürich

17. 02. 2009 Öffentliche Unternehmen zwischen Politik und Markt
Swissôtel Zürich

05.03.2009 St. Galler Tagung zur Öffentlichkeitskommunikation 
des Staates. Recht und Praxis
Radisson SAS Hotel, Luzern

Programme/Anmeldeformulare



Öffentlichkeitsarbeit durch Regierungen, Behörden, aber auch Gerichte und staatliche
Unternehmungen ist in der heutigen Medien- und Kommunikationsgesellschaft zu
einem wichtigen Bestandteil und zu einem unverzichtbaren Mittel der staatlichen Tätig-
keit geworden. Der Staat ist – was zuweilen kritisiert wird – ein zentraler Akteur im
allgemeinen Buhlen um die öffentliche Aufmerksamkeit. Er bedient sich eigener Kom-
munikationsmittel wie z.B. Internet und Informationsschriften, kommuniziert aber auch
oft über die Medien. Die Kommunikation kann enge politische Bezüge haben, aber
auch wirtschaftlich relevant sein oder den Gesetzesvollzug begleiten. Sie kann dazu
dienen, die Öffentlichkeit zu informieren oder sie von etwas zu überzeugen.

Der Staat ist kein beliebiger Akteur in der Öffentlichkeit. Anders als z.B. bei privaten
Unternehmungen oder Parteien und Verbänden muss seine Tätigkeit rechtsstaatlichen
Vorgaben entsprechen. Im Vordergrund dieser St. Galler Tagung zur Öffentlichkeits-
kommunikation des Staates stehen die rechtsstaatlichen Anforderungen an die
Öffentlichkeitsarbeit staatlicher und staatsnaher Stellen. Es werden eingehend die
rechtsstaatlichen Determinanten, aber auch die Grenzen einer rechtlichen Betrach-
tungsweise erörtert. Ein erhebliches Gewicht wird auf die Kommunikationspraxis
gelegt. Daher erfolgt ein Einbezug von namhaften Expertinnen und Experten aus
Wissenschaft und Praxis. Ferner dienen die Workshops dem praxisorientier ten
Meinungs- und Erfahrungsaustausch. Dabei soll auch diskutiert werden, inwieweit für
einzelne Bereiche besondere Regeln gelten oder gelten sollen. Ziel der Tagung ist es
vor allem, die Teilnehmenden für die rechtlichen Rahmenbedingungen im Zusam-
menhang mit der staatlichen Öffentlichkeitskommunikation zu sensibilisieren und
ihnen gewisse praktische Leitlinien einer guten, transparenten und zugleich juristisch
korrekten Öffentlichkeitskommunikation zu vermitteln.

Die Tagung richtet sich an Personen, welche in Exekutiven, in leitender Stellung in
Verwaltung, Justiz und öffentlichen Unternehmungen oder als Kommunikationsbeauf-
tragte der öffentlichen Hand tätig sind, ferner an Medienschaffende und an mit
Kommunikationsfragen beschäftigte Juristinnen und Juristen, sowie an weitere interes-
sierte Personen.

08.30 – 09.00 Begrüssungskaffee

09.00 – 09.10 Eröffnung der Tagung
Prof. Dr. Bernhard Ehrenzeller

09.10 – 09.40 Öffentlichkeitsarbeit des Staates: Information und /oder Politik?
Referat von Prof. Dr. Miriam Meckel

09.40 – 10.10 Rechtsstaatliche Grundlagen
Referat von Prof. Dr. Urs Saxer

10.10 – 10.20 Diskussion

10.20 – 10.50 Kaffeepause

10.50 – 11.20 Rechtliche Schranken staatlicher Öffentlichkeitsarbeit:
was darf der Staat, und was darf er nicht?
Referat von Prof. Dr. Luzius Mader

11.20 – 11.50 Regelungsstand und Regelungsmöglichkeiten
Referat von Prof. Dr. Felix Uhlmann

11.50 – 12.20 Staatliche Informationskampagnen,
insbesondere im Gesundheitsbereich
Referat von Prof. Dr. Tomas Poledna

12.20 – 12.30 Diskussion

12.30 – 13.45 Mittagessen

13.45 – 14.45 Gute und schlechte Öffentlichkeitskommunikation des Staates:
Beispiele
Referat von Prof. Dr. Iwan Rickenbacher

14.45 – 15.45 Parallele Workshops
• Regierungs- und Verwaltungskommunikation Inputreferate:

Dr. iur.Thomas Sägesser (Leitung), Dr. phil. René Grossenbacher
• Gerichtskommunikation Inputreferate:

Dr. iur. Hans Wiprächtiger (Leitung), lic. iur. Markus Felber
• Wirtschaftsbezogene Kommunikation Inputreferate:

Daniel Zuberbühler, Dr. iur. Esther Girsberger

15.45 – 16.00 Kaffeepause

16.00 – 16.20 Zusammenfassung der Ergebnisse aus den Workshops
Leitung: Prof. Dr. Urs Saxer

16.20 – 16.50 Öffentlichkeitskommunikation: Die Erfahrung des Politikers
Referat von Regierungspräsident Dr. iur. Markus Notter

16.50 – 17.00 Schlusswort der Tagungsleitung
Prof. Dr. Urs Saxer/Prof. Dr. Bernhard Ehrenzeller

17.00 Ende der Tagung

Dr. iur. Esther Girsberger, Publizistin und Dozentin, Zürich

Dr. phil. René Grossenbacher, Publizistikwissenschafter,Verwaltungsrat-Delegierter
Publicom AG, Zürich, Lehrbeauftragter an der Universität Zürich

lic. iur. Markus Felber, Bundesgerichtskorrespondent für die Neue Zürcher Zeitung
NZZ, Zürich

Prof. Dr. Luzius Mader, LL.M., Vizedirektor des Bundesamts für Justiz, Bern

Prof. Dr. phil. Miriam Meckel, Professorin für Corporate Communication an der
Universität St. Gallen

Dr. iur. Markus Notter, Regierungspräsident und Vorsteher der Direktion der Justiz
und des Innern des Kantons Zürich

Prof. Dr. Tomas Poledna, Rechtsanwalt,Titularprofessor für das Gebiet "Staats- und
Verwaltungsrecht" an der Universität Zürich

Prof. Dr. Iwan Rickenbacher, Kommunikationsberater, Honorarprofessor für politische
Wissenschaften an der Universität Bern, Verwaltungsrat Tamedia AG

Dr. iur. Thomas Sägesser, Rechtsanwalt, Stv. Generalsekretär, Leiter Abteilung Stab des
Eidgenössischen Finanzdepartements, Bern

Prof. Dr. Urs Saxer, LL.M., Rechtsanwalt,Titularprofessor für Völkerrecht, Staatsrecht,
Verwaltungsrecht und Medienrecht an der Universität Zürich

Prof. Dr. Felix Uhlmann, LL.M., Advokat, Professor für Staats- und Verwaltungsrecht
sowie Rechtssetzungslehre an der Universität Zürich

Dr. iur. Hans Wiprächtiger, Bundesrichter, Bundesgericht, Lausanne

Daniel Zuberbühler, Fürsprecher,Vizepräsident des Verwaltungsrates der FINMA,
Bern

Prof. Dr. Bernhard Ehrenzeller, Professor für Öffentliches Recht an der Universität 
St. Gallen, Direktor IRP-HSG

Prof. Dr. Urs Saxer, LL.M., Rechtsanwalt,Titularprofessor für Völkerrecht, Staatsrecht,
Verwaltungsrecht und Medienrecht an der Universität Zürich

1. Die Kosten betragen Fr. 550.–. Inbegriffen sind die Tagungsgebühr, die Tagungsun-
terlagen, der Begrüssungskaffee, das Stehbuffet am Mittag einschliesslich Mineral-
wasser und Kaffee, die Getränke im Plenum sowie die Pausenerfrischungen. Zudem
erhält jeder Teilnehmende einen nach der Tagung erscheinenden Tagungsband.

2. Anmeldungen sind schriftlich (Internet, Mail, Fax, Post) an das Sekretariat des
Instituts für Rechtswissenschaft und Rechtspraxis, Bodanstrasse 4, 9000 St. Gallen,
erbeten.

Die Rechnung für die Tagungsgebühr wird Ihnen vor der Tagung zugestellt. Die
Teilnehmerkarte werden Sie ebenfalls vor der Tagung separat erhalten.

3. Bei Abmeldungen, die nach dem 21. Januar 2009 erfolgen, werden Fr. 150.– in
Rechnung gestellt. Bei Abmeldungen nach dem 18. Februar 2009 wird der volle
Betrag in Rechnung gestellt. Ersatzteilnehmende sind willkommen.

4. Über die Teilnahme an der Tagung wird auf Wunsch eine Bescheinigung ausgestellt.

Adressatenkreis und Themen

Referierende

Programm

Teilnahmebedingungen und Hinweise

Tagungsleitung

Adressatenkreis und Themen
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